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Montags , den 28^ Februar« 1785.
Unter Sr . Köntgl. Majestät von Preussenrc. rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten,
Approbation , und aufDero Special - Befehl.

Wöchentliche OftFriesifche

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auchzur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissements.
i Da verschiedentlich bemerkt , und auch darüber geklaget worden , daß die

Pfuschereyeu , sonderlich der Apotheker und Chiimgorum , wiederum sehr überhand
nehmen , und selbige sich nicht scheuen sollen , alle ihnen vorkommeude Patienten, m die
C,r zu nehmen , und allererst dann , wann solche durch ihre nachtheilige Behandlung in

Le-



Mens < Gefahr gesetzct find , veranlasse« , daß ein Medien « gerufen wird ; dergleichen
Pfuschereyen gleichwohl in dem König !. Medicinal Edkt , und dessen nachherigen Erneu¬

rungen , besonders der Verordnung vom 6ten November 1764 schlechterdings und aufs
schärfste verboten , und Apotheker und Chirurg » auf die gevanesie gewissenhafteste Beob¬

achtung dieser Gesetze beendiget sind ; So werten sotbane Verordnungen hiedurch noch¬
mahlen m Erinnerung gebracht , und jedermanu für Contraventtones und Psuschereyeu,
bey Vermeidung der in dem Medicimll - Edict «ngcdroheten ßocalischen Eeld - und »ach
Defindea , Leibes- Strafen , gewärmt , such nochmals bekant gemacht r daß

1) ausser den approbirten Medici's , kemChirurgns , Apotheker, Bader noch Heb¬
amme , innerliche kuren verrichten foöen , askgenommen, daß in kleinen Städte»
und Flecken , worin keinMedicus wohnet , die zur Praxi medica tüchtig befundene
Chirurgi und Apotheker War innerliche Krankheiten genesen dürfen gleichwohl ia
bedenklichen Fällen mit de» zunächst wohnenden Msdiris eonferiren müssen , und

L> daß. die äußerlichen Euren , denen approbirten Chirurgis , fo wie der Verkauf
der Arzcneyen biss denen approbirten Apothekern zu kommen , so daß niemals
Einer dem Ander» heimlich oder öffentlich emgreifcn, und beeinträchtigen dürfe.

Es hak sich also ei» jeder hiernach zu achten, und für Contrsventivnrs , wsr-
Wf genau vigilirst werden wird , zu hüten. Signatum Aurich , den sten Febr . i? 85.

Körügi . Pveuß. Ostfr . Krieges - und Domamen . Cammer.

2 I » eonform itZt eines Königk. allerhöchsten Rescripks d . d Berlin den 25km

Januar , c . wird dem Publicv hiedurch bekannt gemacht, daß die durch das Averttsicinrnt
k>. d . roten Jan . a . c. publicirte Abänderung , für einen im Larröe aufgegriffeuen De¬
serteur 2 Nthir . und für einen , der auf der Grenze ertappet wird, 4 Rchlr - zu bezahlen,
„ur auf die Regimenter , welche dem Herrn General - Lieutenant von Warteuberg die De-
v staubten Gelder berechnen , gehe, dieses aber von denen auf den alten Fuß noch stehenden
Regimentern nicht geschehe, deswegen es , in Ansehung hiesiger Provinz , bey dem bisher
gewöhnlich gewesene» Douceur fernerhin sei » Verbleiben behalte. Signatum Auricham
rgtenFebr . 1785.

König !. Prcvß . Ostfr. Krieges- und Domamea Cammer.

z Demnach die erledigte Scharfrichtercy in dieser Provinz an den Nachrichter
Christian Eberhard Frvböse und dessen Sohn Peter Cornelius Frsböse , auf 6 Jahr , von
Trinitatis l7Hs in Pacht übertragen worden, als wird solchesdrm Pnblieo z«r. Nachricht
hiedurch bekandt gernacht . Signatum Aurich am 28ten Januar 1785.

König! . Preuß . Ostfr . Kriege« und Doiiuinm - Csmmer.

Sachen , so zu verkaufen.
7 Vermöge bey dem Aintgerrchte z« Emden und zu Larrelt affigirtea Sukhs-

fiations -Patenti sollen de« weyl . Derend Reints nachgelassene Immobilien , als ein Haus
mW Garte » m Ser WybeksummerHamrich, sodann 5 und 4 ! Grast » Lande« daselbst, wei¬

ches



ches von vereideten Tarakoren zusammen auf roy4 Gl . 12 sie . in Gold gewürdiget, auf
Anhalten des Bormundes Sieirichters Weyerk Albcrs Behuf , der LheiltMgden 18 und
und 2 ; Febr . auf der Köuigl . Amtsstube öffentlich feilgebokeu , den 4 Mart , aber zu
Larrelt dem Meistbietenden saiva adiudieacirne et approbativae ludiciaü losgcschlagen werden.

Die Taxe «jt denen Patenten in Abschrift aug .bsgen , und künaen die Subhasta-
tioss - ksndicw -ies öcy dem Lusmiener Arens eingcjehcn werden.

Zugleich werden auch aste und jede, weiche ausvbigeJmmobiiia irgend eine Ser»
vitut oder dingliches Recht behaupte« , aufgefordert , vor Etnt '. m des letzter. Ter »uns solche
ihre Rechte bey Strafe der Abweisung adprotocostum zujustificiren.

2 Vermöge des an der König!. AiNtgerichtsstube sodann am Ratbhsmse zu
Emden und zu Pewsum affigirkm Subhastativnr -Patenki mit uiscrirter Edicial - Citation
soll der Eheleute Dirk Bernhard Walland und Ianneke Peters Erbpacht Heerd ohnweit
der Stadt Emden , Mvsseubmg genannt, groß Grasm , so guoad dominium uriieauf
6200 Gulden gewürdiger worben , auf Anhalten besagter Eheleute und zur Befriedigung
derselben Ereditoren den 18 Januar , 15 Februar 1785 durch das ' Ttadk Emdenschr
Dergankungs » Departement zum Verkauf anspräsentirct , den Mattii r / 85aber
salva adindieatioueiudiciaii dem Meistbietenden durch dasselbe stehend feste zugeschlagen werden.
Taxe und Csnditiones können bey dem Emder Amtgerichte eingesehen werden. Dann
ist zugleich wider alle und jede Credilores der gedachten Eheleute Duff B . Wallaud und
Ianneke Peters ettalio edirkalis cum terniino zur Angabe und Austifieakion von z Mona«
tsa et präclusivo auf den 17 Mark « l ? 85 erkannt ! unter der Verwarnung , daß die aus¬
bleibenden mit ihren Forderungen präelubtret und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferle¬
get werden solle.

z Auf gesuchten nutz erhaltenen gerichtlichen, auch in Ansehung der von eini¬
gen folgende« immobil - Stücken zu erlegenden Herren Heuer , bereits nachgesuchten Ca¬
mera ! Conftns, ist die Frau von Hinte , Allie Jacobs von Hoorn in Leer, rcsolviret,
einige Jmbodil - Stücke , woran ihre Lchiegerniukker, des Harm I . von Hinte Senio«
ris Ehefrau in Leer / r Antheil zustehct , und intt verkauffet wird , durch die zeitigen Ae-
diles Rathshorrn Jacobsen uud Uven zu Norden im Wemhauje den 7 Martii nächst ' üns-
kig öffentlich verkaufen zu lassen, als:

1 einen Platz in der Wesiermarsch , welcher von Sicke Bastians heuerlich benutzet
wird.

2 ein Platz daselbst, welcher von Evert Janffm heurrlich gebrauchet wird.
5 8 Grasen auf dem Hochlegeinohr, oder Süderueuümde , welche Nemder Warners

im heuerlrchen Gebrauch hat.
4 6 Grasen auf dem Süderneulande , welche Poppe Janssen heuerlich gebrauchet.
5 5 viemarheu Landes, nahe an der Stadt belegen , die Brmnmeikamp genannt,

»nd
6 Die Hälfte von den mit kammett Geldes in Commmnon habende» 6 Diemathe»

Laubes in der Westermarsch, mithin Z Diemathe », welche Harm Hanffen benu-
tztt.

Am bosimtte» Lage nrrd .Och fvü des Jan « Harms Kinin Warfstate mit § ;^ Die.
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Dieniathen Landes in der Westermarsch, zur Befriedigung derer Creditoren , in «no ter-
mino, durch benandte Ardiles öffentlich verkauffet werden.

4 Der Gastwirts Siebend E . W. Woltzen in Norden , will sein großes an¬
sehnliches Hauß mit einem dahinten liegenden großen Garten, im Norder Kluft Zten
Rott No zzi . ivvrm die Dierbraucrcy seit vielen Iah,er :, wegen der vorkrestichen Lage
am Markte , mit gutem Nutzen getrieben worden, mit, oder ohne den kupfernen Brau¬
kessel, am 7 Marti ! nächstkünftig, mit gerichtlicher Bewilligung durch die Aebiles zu
Norden im Weinhause öffentlich veraasen taffe «, wobei zur Nachricht dienet, daß um
mehrerer Bequemlichkeit zum Ankauf des Hauses, 20OO fl . gegen billige Zinse» auf io
Jahren im Hause stehen bleibe » können.

5 Am 28 Febr. wollen Domine Marcus Erben in Norden, allerhand sehr
Uönes Hausgeräth, Bctttn und dergleichen öffentlich durch den Ausm. Thodcn von Vel¬
sen verkaufen lassen.

6 Weyk. Johann Sanders, Schiffers Wittwe auf Hooksiel , hak da« von
ihrem scl - Ehemann , bei dem Schiffs Zimmermcister Joh . Siemons Paschier in Emden
auf dem Stapel liegende Schmack Schiff p . m . z 8 Nvkkcn Laßen grvs zu verkau¬
fen . Liebhaber dazu können solches , b - y erwchntem SchifizimmermusterPaschier in Au¬
genschein nehmen und in dem nächstens zu bestimmenden öffentlichen Verkaufstermin,
Meistbietend den Zuschlag gewärtigen , auch allenfalls unter annchMtchkn Bedingungen an
einen Liebhaber auf nachzusuchendee höchster Einwilligung überlassen werden, wovon die
nähere Nachricht, bey der Wittwe auf Hoockfiel zu erfahren ist. Uebrfgcns wird nochnach-
richtlich angezeiget, daß erwehnteS Schiff nächstens fertig werden kann.

7 Des weil. Herrn Pastor NicolaiWittwe und Kinder , wollen am 2 r dieses^
Vormittags um ro Uhr, allerhand Hausgeräth, wie auch deren vorhandene, mehren-
cheils theologische Bücher , zu Larrelt im Wirkehanse, öffentlich verkaufen lassen, wie auch
am folgenden Lage eine Sammlung mehrentheüs ar^ erlcstner deutscher Bücher, aufStcren-
borg, nahe bey Emden , öffentlich verkaufet werden sollen. Die Catalogi find bey dem
Herrn E . Wrnthin in Emden zu haben.

Die Herren Gebrüder Fridsg find entschlossen, eine von ihrer weil. FrauMutter, der RachsverwandtinaFridag , zu Emden anqeerbte Beherdischheit in lozGra.
ftn, des weil . Douwe Jacobs Wittwen Heerdes zu Larrelt, groß zo Stüber pr. Graß,mit Maide um das sechste Jahr / aus den gten Martü zu Larrelt, in des Vögten Schle-
AklRilchs Haust, öffcmlich verkaufen zu lasse».

8 Der Bäckermeister Jan Berends Swart und dessen Ehefrau Marceke Sy-
bings zu Duden sind freywillig resolviret , das daselbst an der Kirchstraffe in Eomv . 4-Ns . 6l stehende , von ihnen selbst bewohnt werdende wohleingerichketeHaus durchdafi-
ges VergaMungs - Depmtcment am 15 und 22 Febr- sodann r Martii 1785 öffentlich
zum Verkauf auspräsentiren zu lassen.

. . 9 Am r März des Mittags um 1 Uhr , werden auf dem Amkgerichte zuAurich, allerhand schöne Sachen, als i goldene z strengen Kette mit Schloß , i dito
Ring,
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Ring/ 2 paar dito Manns -Knöpfe, ein dito Stecknadel , « silberne Taschen Uhr, i Ta.
fchcn Bügel, l dito Tobacksdose, i dito Schnupstobacksdost , r dito Medaille, i dito
Kette mit Oge , r dito Dalssmdose, l dito Löffel,4z dito Knöpfe, l paar ditoHandkuöpse
p ! m . 2 ? § Loth sonstiges Silber , i Ohreisen , 1 Buch mit dito Beschlag, sodann schöne
-dranenkleidnngsstücke , Bettlakens , Küffenbkchren , Tischzeug , nnd was mehr zum Vorschein
kommen wird, der Ausmiensr- Verordnung gemäß, öffentlich verkaufet,

ivOer Zinnengiesser Mons . A . k. Jani und dessen Ehefrau zu Emden sind frey-
willig gesonnen , das daselbst an der Loskvenne in Comp . 4 - No . 2 ; stehende , anjezt von
dem Schuster Isaak Bleeker bewohnt werdende Haus durch dafiges Vergantungs De-
partement am 22 Febr . sodann sodann i und 15 Martii 1785 öffentlich zum Verkauf
auspräsentiren zu lassen,

n Weil. Gerd Nents zu Upstede Haus mit z Kämpe sollen am 9 Martii in
Wittmund öffentlich verkauft werden.

12 Weil. Engelke Albers zu Ncermohr nachgelassene Wittwe und großjährige Er¬
ken sind auf erhaltene gerichtliche Commission gesonnen ihren zu Neermohr belesenen hal¬
ben Plaz und kleine Haus , c . a . mit 4 Dachmcte grün Land und aß Bauäkker auch 6 Kuh-
weiden mit einigen Gräbern aus dem dortigen Kirchhofe, am io März anstehend, zu Neer¬
mohr in Janues Boelsen Behausung öffentlich verkaufen zu lassen,

1 ; OeS Lupke Ianssen conftribirte Güter in der DitzumerHamrich sollen auf er-
haltene gerichtliche Commißion am 9 Martii , daselbst ad instantiam des Wichman Uiter-
marck zu Ditzum , öffentlich verkauft werden.

14 Vermöge allerhöchsten und sonstigen Orts nachgesuchte « und ertheilten Con¬
sensus de alienando und aus erhaltene Gerichtliche Commißion , sind des weil- Jan DirckS
Dereats Erben willens 29 Grasen Stücklanden sorespective

a) 5 Grasen unter Grimersum belegen , p , Gras aus r zo Gl, machen 650
b) 5 dito daselbst p . Gras zu roo fl . §2»
c) i § dito daselbst belegen p . Gr . 102 ff, r ; o
- ) yß dito unter Eylsum belegen 272 fl, 2025
r) 2ß dito daselbst 2 ; ost 62s
f) 4 dito daselbst 270 fl, loFc»
g) iß dito unter Wirdum 272 fl, 405

»' h) 2 dito daselbst 425 fl^ 852

29 Grasen Mithin in Summa aus 6285 Guld,
in Golde eidlich taxirct worden in dreien Licitativnr . Term. von 8 zu 8 Tagen als am
2Zste « Febr. den 2ten und yten Martii öffentlich sudhastiren und im lezken Termino salva
avprobatione et adjudieatione Iudicii verkaufen und zuschlagen zu lassen. Die beide iste
licit . term . werden auf der Amtgerichtsstube zu Pewsum , der lezke aber zu Grimersum m
der Brauerei abgehalten . Die Conditionen können bei dem Ausmiener Storch zu Greet¬
siel vorher eingesehcn werden.

15



; z Der Bierbrauer und Gsstwitth Cornelius Brngen Garrels , zu Norden wsll
am bevorstehenden7 Marti ! sein im Osterkluft 7ten Rott sub Ns . i ? z mn Neiiertwege
stehendes , und von ihm selbst bewvhuetes Haus, darinnen die Gastwirtschaft schon viele ^ah«
re mic gutem Nutzen getrieben, mit allem Vierbrguergeräthe, durch die Aediies Jacobs«
«ad Uven öffentlich verkmisen lasten.

16 Wim Gerdcs Meyer zu Hegelitz, will frenwilstg , feinen M Thell eiurj
Platzes , nebst Haus und Gatte» dm ztm Märtz in Gew Lmnmers Htiuse daselbst, Sf-
ftmiich vertauffcn lassem Londitiones ßnd bcrdcm C . Rath Reuter mizusehen.

17 Des Eibe Trebels im Duuumer Felde belegen ? Warfstäts c. a . so eidlich auf
622 fl . astimiret worden , soll am bevorstehenden 8ten März auf dem Sladthause m
Esens des Nachmittags um L Uhr zum ersten mahl öffentlich durch den AusmienerEucke«
stertiret werden.

Am selbigen Tage, Stunde uvd Otte, will der Kaufmann Herr Pet. Jacob
Wieborg , cm . mm . des weyi . Kauftnanns Hrn . Joh G . Krüger Nachlasses, in Esens,
ein an der Schmiedcstraße hicselbst stehendes, des weil. Christian Berckers Ehesran bis
hiezu gehörig gewesenes Haus , m eincru Termins dem Meistbietenden stchendfeste nach
der riusmftscr Ordnung verkaufen lasten.

Des wcyl . Eilt Meents Erben zu Mayenburg Esener Amts, beschriebene
Güter , als allerhand Hausgerät- und Bettzeug sodann io Tonnen abgedroschenenWal-
rx„ , solle » zur Befriedigung der Wvllöbl . Domainen und Deich - 'Rrmcy am bcvvrstehen»
den 28 Februar Dormittagö um io Uhr daselbst öffentlich durch den Ausrmener Eucken
verkaufet werden.

Peter Geerds Erben , siud vermöge nachgefuchten und ertheilken Consensus de
alienando , und erhaltenen gerichklicheu Deere» willens roß Grasen Landes unter Wirdum
belege«, wovon respective 7 Grasen , xr . gras auf 162 fl . sodann gx Grasen pr . Gras
auf zzo fl . in Golde eylstich iariret worden, in dreyen Licitakions Termmen von 8 zu 8
Tagen als am aztenIede. den gkcn und rite« Mark» öffentlich subhastirrn, und im letz¬
ten Termins salsa apyrobakione et adjudicatioue Jud cii denen Meistbietenden verkaufen
und zuschlagen zu lasten . Di - beyde r te Eicit. termMe werden au f der Simtgerichtestubeia
Pewsum , der letzte aber in Wrdum in der Drauerey abgehalten. Die konditioneS tön»
ncn vorher bei den» Ausnüeuer Storch eingesehen werd .u.

Am Dienstage den 8ttn Martii des Nachmittagsum i Uhr, will Jungfer
Teeklesborgs, ein Haus nebst einem kleine» Garten zu Greetsiel belegen, aus freyen Wfl«
len öffentlich verkaufen lasten . Das Haus bestehet in einer große» Kammer und Stube
Küche, Keller und Stallung , hat eines guten Boden über das ganze Haus, und ist, we¬
gen der Lage direct am Fahrwasser , zur Handlung sehr vortheilbast . Die Condttionen
können vorher bei dem Ausmrener Storch zu Greetsiel eingesehen werde».

19 Vermöge affigitten Subhastakions. Patents soll der Eheleute Jan Dreyer
und Tönna Willems Lönjes Heerd Landes zu Campen, bestehend aus einer Behausung,
Scheune und Garten e - a . und6 si Grases Bau- und Grünlandes, so vos beeideten Lar-

atmen



stören auf 6582 fl. in GsUgewürdiget worden, in dreyen Licitakims - Terminen von 2 D
2 Monaten, als am z Februar und zr Martii nächstkünstig auf der Amtgerichtsstube zu
Pewsum, sodann am 27 May zu Campe » im Werth ; Hause, öffentlich subhastrrek und in
dein letzten Termino dem Meistbietenden , salva approbatioue et adiudicakisne Iudicir , zu-
geschlagen werden. Taxe und Esndikwiies find sows ! auf dem Amtgerichte als bey dem
Ausariemr Willems zur Einsicht, und für die Gebühr abschriftlichzu bekommen.

22 Weyi . Peter Gerdes nachgelassenes Haus und Land auf dem Smarking bei
Weener sog auf Ansuchen des großjährigen Sohnes und der minderjährigen Kinder Cu-
raloren auf ertheilten Amtgerichrlichen Consens am rssten Jan . 22Febr , und istenAprit
a. c im Amthause zu Leer öffentlich feilgeboten , und im letzten Termins dem Meistbie¬
tenden zugefchlageu werden, weshalb das Subhasiation« . Patent mit den Conditionen zu
Leer im Amchause , und zu Weener in des Vögten krögers Behausung behörig affigiret
worden . Zu dieftm Termnio werden auch sämtliche Prätendentes ex capite erediti, servi-
tutis re. unter der Strafe der Präclusim vorgeladeu.

21 Des Benjamin Ianssen Hütte mit dem dazu gehörige« Lande bey der Hol-
lener Brücke soll ain 2 . 9 . und r6ten Manii , im Amthause zu Stickhausc » öffrntlichfrff
geboten, und in lctzterm Termino den, Meistbietenden zugcschlagen werden.

Die Conditiones find bey dem Ausmiener Schröder einzusehco.
22 Tiabring Hicken in Bingmn ist freiwillig gesonnen am zten März anstehend

22 Stück Pferde, Temlmgs und Füllen, der Ausmiener - Ordnung gemäß zu verkaufen.
Liebhabern haben sich daselbst zu Bingum bei seiner Behausung des Morgens um 12 Uhr
kmzufindrn.

Wessel Waterkorg in Leer ist auf erhaltene gerichtliche Commisso » gesonnen,
seine stmmtlich« Mobilien, als Kupfer , Zinnen, Lemewand , Tische , Stüle und Schränke
auch Gold und Silber am ? tcn März bei seiner Behausung öffentlich verkaufen zu lasst «-

LZ Weil aus das von dem wryl. Theodor Lange nachgelassene zu Nenstad -Göden-
an der Kirchstraße stehende und auf 258 Rthlr . 22 sch . z w . gerichtlich taxirte Wohnhaus
e. a. indem iten Lie tations Termin nichts gebothea worden, so soll dieses Immobile zum
2ten mal am i ? ten Martii anstehend in der Gerichtsstube zu Neustadt - Gödens öffentlich
feilgebotcn werde« , wozu also jeder Liebhaber sich daselbst einfinden , und die Subhastatr-
»ns -Conditionen vorher daselbst oder auch zu Iriedeburg wo bas Snbhastativns Paienk
«ffigirt geworden, mspiciren kan.

24 Am io Märh willHmxjch Dreuwsen zu Rysum sein Schmiedegeräthfchaftt
als i Ambos mit stäke, i Blaftbelgc , 1 Schraube, Hämmer und was sonst zur Schmie'
de gehöret, der Ausmiener -Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen.

25 Am 7 Mär ; will der>Bürger und Schuster Hinrich Hibben zu Norden aller*
band Frauenkleider , Leinewand, Gold und Sicher öffentlich durch den Bnsm . Lhodenvon Velsen verkaufen lassen.

LS De VccrriZer cn LooxMiu , Lstarre » rot Lmckcn, fx
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vr ^^ llliZ Acrcsolvcerr ^ parc in kicr Xuff- 8ckip , 6c jon ^s (^arl vaa
Lrü ^Aen ^cnZLMl , kcc 'vclic pl . m . YO Italien Zrsor , rsr Oclftrykl ÜA-
^enäc >5 cn ffoor 6cliipper ? cbo IsnÜcn Diä ßcvocrr vorä , 6oor licr
Lmäer Vcr ^LnrinAX - Oepsrccmenr op 6en l cn is IVlccrc 1785 pulrl ^ft rc»
Vcr/loo ^ uikpraescnrecrcn rc laarc ».

27 Es soll am Montage Den 11 April , I . des Morgens um io Uhr eine
Apotheke nebst Zubehör , Stückweise , zu Emden, zwischen beiden Markten, öffentlich'
durch den Stadts -Ansmiener verkaufet werde« .

28 Am r März Morgens ro Uhr wollen des qualificirten Bürgers Miller«
Gerdes LaaksfErben in Norden allerhand Hausgeräth, Zinnen, Linnen , Kisten uud Ka«
stcn , Detrgewand , Scühle, Schränke und Bänke einige hundert Estrichens rc. öffentlich
verkaufen laffen.

29 Des weil. Schiffers Eppe Ianssen Kinder Vormünder , Focke Hedden und
Willem Uhlrichs Müller , wollen am bevorstehenden Dienstag den > März , Zinnen,
Linnen , Kupfer, Meßing , Betten , Porccvaine , Gläser , Mannskleider, Silber unh
Gold , bei ihrer Pupille» Behausung am Westeraccmnerfiel öffentlich durch den Ausmie«
ner Eucken verkaufen lassen.

zo Weil. Peter MarlenS Kinder Vormünder , wollen sreywillig , das Haus
in Marienhave auf 5 80 Gl . taxiret
das Morast auf 270 Gl.
die Kircheiisizze auf 100 Gl.
die Gräber auf 2 Gl . 8 sch.
den iü Mär ; des Mittags, in des Vögten Neddermanns Hause , öffentlich verkauft«
laffen . Condikiones siniffbey dem k. Rath Reuter einzuschen.

Herr Syhlrichker Peter Janssen Jppen , will frcywWg seine 5 Diemate«
unter Osteel belegen , den r 6 März des Mittags , zu Marienhave in des Vogte« Ned»
dermanns Hause; öffentlich verlaufe « laffen . Londit . sind bey dem Csnim. R . Reuter
Mzusehen.

Ab >ahamWilken Haus u«d Garten zn Marienhave, wird den istenMärz
daselbst , in des Vögten NeddmngunS Hause , öffentlich verkaufet, konditiones stnd bep
dein E . Nath Reuter einzusehen.

Verheurungen»

I Oe Lr/xenanren van w) -l , A ân L̂ n vsornemevr aa« 6e A/ee/k-
vre^en l̂e vsvr -te van 6 Irre » re verörrrre»'

, « a vol^en^e Marcele« :
s ) / /er van Orrrlz vernraar ^e / .ehernen , e» / /eräer ^ , se/?aa » rle r » een an/ren/iice Le-

övl/rnFe vo«r/r
'en « er verIöelrle » ro/aale ^ errrekäe « /"aäönrr , §cb« r> e « er dralle»

vssr / aarr/en e« Lee/ ?e» , Va ^enönrr Ü'c . öene^ enr een ^ft,^>elöo/
'
e» vraa > Xoekenöo/l

» es , Len « er ee» 5om »reröm 'r , aller /?aa »rle e» Fele^ e» 6e m « r» e §cöa »v r/aar äe
I >A-



I >«iFLke/ >e» en «io ? o/?«RAe« r , a/oir a»vM -e» ,n >o»'«ik» ti« ^e 5,e ^ o^ « r Lrxe « e«e Ls» -
«io» , ai «iaa ^ mor ^ oo «i / «cctt ^ eco« ,r »«ee^x.

2) kV. « r» . - 4 6, -a/e « 5eF So »»,, e» ^ ei«i- - O »!r-i iê o»^ o/> L«r s»«i § »»«/« >-
^ »eLw/a »^ «io lVr'ouMo/cö«r»L.

z ) ^ e» 7aü ^5eu»-r i » Lee "tV«r̂ o» voe»- r>a» <7- ?^,>»n>k/c- a»L a// ^/ ro on r» «i>-»- vo, »s«
«riv i-or se/re «ioo, «-> / . Ir » Li -öe »,i » L) » Lsrr -c» re/vo » i/ Lewso»r e» ^ eL ^«LLr . Oe/e 7^ -

- ai Le/Lio ^ o» o/> Or «^ , «ia^ «io» l rk/aa »-r l ? 8 ? . ^ ia«iomr«i^ ^ x ^ r-oi/e rlLro » öe^ ittnen re» 77,««/ r>a» ote Ove^ie-ie»»- I . Löbe »; ^ -7- X^ »we § c7,«»L s/rvE'
je 6o««irrro» ., s/r « o«ie rrr 6io »i»F «« ö)- A/o »/ 1 . 5 . O «rmFoo Z v «̂ o» re vsore » /r//e«re /-/ » iô o» .

2 Oe IrrrereIettre » L>'» v<r«^tlcmo«, ü/iore öx «io 7 >ie i» 7Vo^«is» ^ksa » /s §«Ae-Mooie « «ioo ^ «ie»r k/rrm . 7b »^ o« vo» ^ e//e » ^Voc»5«io^ «io» 2 A/srr z o/mc «»'sr I -r«r-
re « o/>c»r/ >k i«r«re» r)eri >« r

're» , »r» ^>r-»»io A/ -:^ 1785 re a»i â» e» : Me »r 6 «r«ir»A
' r ie

/ks». L-^ op «io» öo/o « «ie» Oag r» r ' / 7 ) -»7« r/ i» K7»^«/o« i^aron r>r»«io» .

3 Am Dienstage den i Matt wird des weil. HayuugJtzenDammsErbeaPlatz
inDornumer Grode belegen, bestchend aus einer anschnlichcn Behausung und Gatten,
47,Oiemathen guten Klcylandes , c . a. aus z oder 6 Jahr, bcvorst . May 1785 anzutre«
ten, Nachmittagsum 2 Uhr zu Doruum in des Ausmiener Dehrendi Behausung öffeat»
iich verhknrcL . Conditiones find vorher bry gedachtem Ausmiener emzusehea.

4 Heepke Habben hat 20 Grase« grün Land 'unter Pilsum, in diversen Stükke»
s«f ein oder mehrere Jahre aus der Hand zu verheuren . Wer Lust dazu hat, tan«
sich ;» Middelstewehr bey ihm melden.

6 Die Kuratoren über weil. Bsele Heyengas Erken Harm Hind. Janssou t«
Weener und Hermannus Coenemann Junior zu Leer find gesonnen ihrer Pupillen Behau«
sung zu Leer auf der Kampe stehend welche sezt vom Notarius 5kuchenbecker bewohueß
wird , auf May 1785 zu verheuren . Liebhaber dazukönnen sich bey bekannte« Lnratore«
meide«.

6 Des weyl . Hausmauns Habbe Lamketts Kikcher, Heerd Landes j« Neste,
groß 7z^ !viematen , nebst übngeenjl'Mnexeu, soll von May 1786 a«, auf 6 Jahr,
sodann

Des weyl. Gerd Gerdes Lottmanut Kmder undErbe«, halber Heerd Landes,
Mb respett . noch eia halber HeerdlaadeS , in Kleiuheide belegen , vsn Msy 1787 an,
aus 6 Jahr, am L7ten März des Nachmittagsvm i Uhr, in des Dogdteu Haarenbcrgs
Wohnung zu Berum öffentlich verheuret«erden.

7 Dsmel HassbargenWittwr zu Barstede hat eiu Hgus und Garte« aus der
Haud zu verheure «. Liebhaber könne« sich bry ihr melde«.

Gelder, so zu belegen.
r Heye Jause« zu kirkwerrnm, als Vormund Wer des weilandG . D. Beek«

t U ) manns
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manns Kinder , hat auf nächstkünftigenMay dieses Jahres , iooO G !. in Gold , ans si¬
chere Hyporheck anszukhun, wem damit gedieuct ist , wolle sich bey ihm melden.

L Auf bevorstehenden May 17 -55 sind 3020 Gulden Ostsr » in Golde , cntwe-
der iw einer Summe oder key gewissem Porkionc » gegen . > pro Cent Anisen zu belegen.
Wer solche verlanget und dafür gehörige Sicherheit stellen kau , wolle sich ehestens bey
dem Norsrio Peters in Amich melden»

z Der Armen Dorffrher Jan Drks zu- St . Georqi -Wslr , hat künftigen May
zc >2 bis ; ; v st. holl . Armengelder , gegen sichere Hypstheck z-' ml ich zu belegen . Wem
damit gedient ist , kann sich bey demselben melden.

Gelder , so verlanget werden.

r Es werden z , 4 , 5 bis 6020 Rchlr gegen kandübliche Zinsen verlanget«
Wer solche Zinsbar zu verleihen hat , wolle sich deym Wokariv Lamberti in Esens münd¬
lich oder durch Postsreye Briefe melden.

Cirarwnes Credirorum»
' 1 Bey dem König !. Amtgerichtr zu Emden sind auf Ansuchen des Siel - Richters

Detert Kack zu Nütlermohr edictaleS contra quoscunqne credirores et praetendenres ab-
sichtlich des ihm von Warner Peters öffentlich verkauften Hecrd Landes groß 75Z Grasen
cum annexis zu Eppenwkhr cum terniino reproduclisnis pcmrttorlo von ; Monaten et
xsaeclnsrvo aus den iQ - Marlii a. c. erkannt. Unter der Verwarnung , daß . die auMblei-
benden 'Real -Gläubiger mit ihren Ansprüchen an obbesagken Hecrd Landes prneeludirrt
und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer desselben als gegen
die Gläubiger unter welche das Kausgeld vertheilek wird , auserleget werden solle.

r Wegen des von Gerhard Siems an Albert Rippen verkaufte, von Alcke
Garlichs , resprct. Hajo Gvrlichs und Abelheit Maria Garlichs hem '

chrenoe , zum See-
dick Sandumer Kirchspiels brlegrne Landgrikh - ergehet eon - urs. credit, et retrah . und ist
lern, präcl . zur Angabe bis den 20 Märtz d . I . feste gestket worden» Jever im Land-
Michte den Lten Frbr » » 785 » ( L . § .)

z BeM König !» Gveekfielischrn Amtgrrichte ist, aus Anstichen des Apochecker
Pund zu Emden , citatio rSictalis zur Anerbe und Justificstiou wi er alle und jede,
welche aus da» von demHerrn Regierungs -Rath von Briefen zu Aurich und der verwittweten
Frau Kettler zu Grimcisum curatorwnomine ihrer Kinderoffemlich verkaufte, von dem Ex¬
trahenten erstandene, adelicheGut Boltew . hr ex camte crediti, hypsthecä, häredilalis , velek
alio gnocumque iure real , Ansprücheund Forderungen zu haben vei meynen, cum kern iuo von
12 .Wochen etprLcIusivsanfden rsten APrilisvächstküustig, bey Sirase eiuesimwerwähren-
den Stillschweigens , erkannt . Da übrigens auf dieses «deliche Gut nnterm28Jan . 1767
für de« MyI . Procuratvr >sHeffezuHage Tochter iLcxxRkhlk . Legat- Geldcr ( Woche, alle !»
Vrrnmchmnachwolabgrttagrn seyn werde») eingetragen worden, deren Avffrnk-Halt aber

un-



«ukekanut ist : So wird ftlkige, oder deren Erben,bicmit cdickaliker Llkiret , sich mit dieser
Summe in rermiuo anzugeben und gehörigzu legikimiren, mit der Verwarnung, daß ihroder
ihnen im Ausbleibuiigssalle ein immerwährendes Stillschweigen auftrlegek und das beincldeLe
Legat im Hypocheguenbnchewerde gelöschet werden.

4 Deym König! Greetsielijchcn Amtgerichtr ist , auf Airsnebendes Hausmanns
WeertHeere» ju Bawtshuftn , cttatro edictaks zur Angabe und Zusiißcation wider «Le
und jede , weiche,auf de« vor! der wey! . Frau Wurmen Comings und Seren auch weyl . Ehe¬
manns erster Ehe , Herrn Rakhsverwandten Beekman» Erbe», Frau Wiltwen » aer,
gebohrneu v . Aheden und dem Herrn Bürgermeister Lüsingrt Eonsocken , öffentlich verkauf¬
ten , von dem Natbsverirandren Beekman» und Hessel Budde hrrrnreaden, zu Groot»
hus n bey der Mühle belcgenen , von dem Herrn Secretart » A-ami und Niedcrgerichts.
Affcssore Dudde angekaufte» , von diesen , aber an gedachten Weert Herren «» Eigeiithum
rcdil ten Heerd Landes cum annexis , der Busch genannt, er quocunque iuris realw cavue
Ansprüche und Fordernngc« wieauch Räherkaussrechtzu haben vermeinen , cmn kermins
von l2 Wochen et präclusivo auf de« »ssenÄprilisnächstkünftig , bey Strafe eines immer'
währenden Stillschweigens , erkannt.

5 Bey dem Up . und Wolthusenschen Gericht ist citatio edittalis wider alle usd
jede Gläubiger und Prälenbentes, welche auf den von dem Derend Knoop zu Uphusen
öffentlich auqekausten, von weil . Jan Icmffcn und SickjeJanffeu tzerrührenöen Gariea
oderalken Warf cuni termino von «» Wochen et reprsductiouiS präclufivo aus de« iS Aprii
a . c . bey Strafe eines immerwärende « Stillschweigens erkannt.

6 Deytzem KöniglichenAmtgerichl zu Stickhausen find ad mstantiam des Meine
Rolffs und Engel Craniers zu Holte, Edictales wider alle, -so auf -et Harm Dirks urr-
Fentie Uiffert an erstere verkaufte Haus und annexen daselbst ex eapite rrrditi, retrattu «,
hercditatis , servitutisaut quovis alrs Spruch und Forderungzu haben vermeynen, euck
termino ad annstandum von 6 Wochen , et reproductionis auf den I4ten Mark, instc«
Krad, sub clausulis juris solttis erkannt . Stickhausen am Amtgerichtr , d. iyZan . >785.

7 Ben dem Amtgerichte zu Esens sind auf Ausuchrn der Bürgers Gerd Weit-
masn Menffen Wittwe edictales wider Me und jede so an nachbenahmtevan ihr öffentlich
verkaufte Jmmodstia, als ^

i einen am Wohnvege belegene« dem Müller Hedief Isnssen verkauften Kamp vsu

2

,r
4

5

6

die
^
denEpothtffer Krimping Rahmens raddickEybrn verkaufte h,nter der Burg

belegene z Dumrken _ ^
vier dem Schuster Riccke Ianffen verkaufte Diemate« Merthlaud Key dem klei¬
nen Uhlenberge
das am Kreuzwege sitnireude grüne, von denen Gebrüder« DalmemanaSerstandene
»and zu 4 Dir -naten . . , - ^
den ins Züchen belesenen ztz Diemat grosse« vom Rstarro Lamberti und Apothe¬
ker Krimping erkauften Kamp ^ ^ ,
einen dem Gerd Geldes verkauften 5 Diematrn antmachendrn Kamp <mr Mohr-
weze .Resi-



Rtal 'AMuH und Forderung zu haben vermeinen? cum Termins zurAngabe von rr
Wochen et präclusivo auf den 29 April nächstkünstig bey Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens , erkannt.

Bey diesem Amtgerichtr findabinstantiam des Justiz- kommiffarii und Rent»
« eisters Kettlrr als Mandatar « Hausmanns Gerd Folckers am Werdumer alten Deich
»dictakes wider alle diejenigen so an den durch Provocanlis Mandanten publice erstände»
« n denen Erben des weil. Fähnrichs mrd Kaufmanns Hinnch Peters zuständig grwe»
ftnen Platz von L3 Diemachrn Marschland am Werdumer alten Deich belegen? Real-Au«
ftruck und Forderung zu haben vermeinen, cum termino zur Angabe und Jnstifieation
von g Monaten et präclustvo auf dennten May nächstkünftig bey Strafe eines ewigen
St .ttschweigsns erkannt.

8 Bey dem Amtgerichte zu Wittmunö sind auf Ansuchen des wryl . Havi»
Wanns Adde Giebels Wiklwe , als Käufferin des von dem Herrn Amtmann von Glau-
»nd weyl . Herrn kapitaine von Glan Kinder Vormünder? öffentlich verkauften Platzes
ja Eudtzetel Dutfvrder Kirchspiels , Ediclaies wider alle und jede so an diesen Platz , auS
welchem Grunde es auch ßy , Anspruch machen, rum termmo präclusivo auf den 28str«
April dieses I . erkannt

Bey dem Amtgericht zuWittmund ist Citatio edictalis wider diejenigen wek»
che auf des Arbeiters Ernst Röbeu rest) . dem Hutmacher Holv Hiöers Blesene und Zim»
mrrmrister Joachim Nomann Greß verkauften Garten in der Ostime , und Haus cum
« uiexis in- der Mühlenstrasse zu Wittmund Spruch und Forderung haben , cum ter»
« ino präclustvo auf den z . März d. I . erkannt.

9 Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Emden, , ist über den Nachlaß desoem
Kch von seinem Wohnort Jemgum heimlich entwichenen KaufmannsHmrich koeos Vogett
welcher in einigen wenigen Mobilien bestehet , der Eoncurs eröfyek ? und citatto edictalisrontra quoscumqne desselben credftores, cum Lermiuo reproductionis prremtorio von 9.Wochen et praeclußvo auf den sr Märt , erkannt.

Zugleich wird der Gemeinschuldner hiedurch cdictalitrr vorgekden , in gedach»ÄM Termino persönlich vor Gericht zu erscheinen , um von seiner Entweichung Rede undAntwort zu geben ; auch müssen alle etwaige Pfand Jnnhaber bey Verlust ihres Anrechtshlches demGerichte treulich anzeigr»? und die Pfänder, Gelder ober Dokumente insDe,positum ablieftrn.
ro Bey VemKönig !. Aintgmchke zu Emden find auf Ansuchen der Eheleute Pe¬ter Tolen und Hilke Paru et Via zu Jemgum , Edictales cvntra quoscunque crcditoresetpraetendcnttS? absichtlich des durch sie bey öffentl- Subhafiation angekauften, von desweyl . Apothekers Friedrich Huibers Erken hsrrührendrn Hausts eum annexis zu Jemaum»um termino reproductionis pereintorio et praeelvsivs auf den 4ten April nächstkünftig er»

ri Bey dem Königs. Amtgerichte zu Emden sind aus Ansuchendes Jan WarnersSmtt ju Jemgum chMles r-ntta Mscunque eredftstts et zrrätendentes, abßchtlich gewis-
ftr



ftr, khm von des weyl. Dirk Wynts Erben öffentkich verkauften, unter Jemgum kelegenem6 Grasen Lande «, der Busch genannt , cum Termin» präciuswo ans den 4ten April nächst-
künftig erkannt

12 Bey dem Amtgerichte ru Wittmund ist citatio edictalis , wider aste diejenr«
gen, welche auf das,- dem Kmmergeftl! Johann Henschen von dem Müller DiederichChristoph Steenken verkaufte Haus nebst Garte «, an der Drosten Straße zu WittmundSpruch und Änderung haben, erkannt , und Lerminus zur Angabe bey Strafe der Ab»
Weisung auf den 7 April angesetzet.

ig Bey dem König !: Amtgerichte zu Emden ssnd wider den von Jemgum Schul¬denhalber entwichenen Kaufmann Wübbe Coens Vsgett edictales , um sich wegen seine-Fallissement« den igte « April nächstkünftig vernehmen zu lassen, und von seiner Entwei¬
chung Rede undAnkwovt zu geben , unter der Verwarnung, daß bey seinem Aussen bleibenwider ihn denen Gesetze» gemäß verfahren werden-sostr^ erkannt.

14 Bey dem Amtgerichtr zn Amich find svf Ansuchen de« Johann Deren- aufhundert Grasen Norder Amt«, wegen des öffentlich gekaufte« Morastes nebst AufstveckungsGcrechtigkeit unter Osteel des weil . Siebe Hibben auf Süder Reüland, wider aste und
jede, welche darauf eine» gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch Servitut zwhaben vermeinen/ Edictales cum termino zur Angabe und Justification auf den 4 Aprila. c - bey VKmeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

i ? Bey dem Amtgerichte zu Annch sind aufMsüchrn de« Sielrichter« Gerd Jzen
zu Osteel, Tode Janffta Oldenborger zu Lrezesdorfund Hinrich Ilummvrt zu Addiugastal-Käufrr der von dem Focke Tunen zu Osteel öffentliche verkaufte» Lande zu resp.
1 Gras Wold Land , 2 Grasen Schweeland und A Grafen Wold Land unter Osteels wideralle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch »nd Forderung wie auch Servi¬tut haben, Edictales cum Termino zur Angabe uud Justification auf dm 4 April a. e.
ßey Vermeidungder rechtlichen Folgen erkannte

16 Bey dem Amtgerichtr zu Aorich find auf Ansuchen de- Jürgen Frerich - aufbemgroßcn Vch«, wegen des von dem Tiemcn Lönjrsjezt auf dem neuen Wehn wohn¬haft öffentlich gekauften Hauses , Garten und Acker- auf dem großen Vehn OfüendorferGrundes wider alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung,wie auch Servitut zn haken vermeinen, Edictales eum Termin» zur Angabe «nd Justiß-ealion auf den 28 April a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.
i ? Bey vemAmtgerichte zu Wittmund ist über des weyl WarfSinannS FolffertJanssenpr Wille » Vermögen^ der Coneurs eröfnet , und Citatio eWtaiis contra quoscnmquekreditores , cum termino reproduttionis peremtorio von 9 Wochen ktpräclufivo auf dmLLstm April «, c. rrkannt.

15 Bei dem Stadtgerichte zu Korden ist auf Ansuchendes öafigr« Börgers M-ßert Behrens Citatio Edictalis wider alle diejenige»' welche auf das publice von ihm angokaufte im Roorderkluft isten Rott sub Nro 496 . in der Stadt Norden belegen ? Hcms desMl . Cornelius Hohlen RealfOrrimg oder Servitut - zu haben vermeinen enmtmnmo re--
?ro-
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prvductielüs et amwtationis präclnsivo auf den 12 April a . c . bei Vermeidung der recht¬
lichen Folgen erkannt.

19 De- dem Amtgerichte zu Norden find ad inffantiam .des Hausmanns Har«
Adams Edickaler wider alle und jede , so aus den von ihm seil Jahre » poß -dirt werden¬
den vormahls Poppe Janffenschen Heerd in der Liittel-rinarsch , welche « Gerd Harms/
als nachmahliger Besizzer, 1764 , verkaufe» lassen / und der Jannes AdamS und Jan»
Hayen daniahfs öffentlich erstanden / die aber den jezzigen provocanten in ihren Kauf hg.
ben treten lassen , .Spruch und Foderung oder Näheikaufs« Recht zu haben vermeine«,
cum termins von - 2 Wochen et reproduetionis aus den obsten May a - c . sub pöua perpe-
lui silenkii erkannt.

20 Bei dem Gräflich. Evenkurgischen Gerichte zn Loga sind , «ns Ansuchen des
ZimmcrmannsD -rk Hionchs , Edittslek wider alle iiud jede , welche auf den / durch ihn
von des weyland Kaufmanns Irwderich Christian Schröder zu Loga Witrwe und E ben,
öffentlich angekansten zn Loga belegen m halben Heerd Landes cum anneris, aus irgend
einigem Grunde einen Realrnsprnch , oder i i Specie ein Oienstbarkeitsrecht zu haben ver¬
neinen , cum termino zur Angabe und Justification auf den anstchendru 11 May dt-
Strafe eines ewigen Stillschweigens erkannt.

2r Vermöge des ad instantiam des Johann Fvkken tut . Jürgen FEeo zu
Heft ! Kinder nomine beym Kömglichen Amtgerichte zu Vtickhausen erteilten deereti, find
Ldickaies contra qnoscunPie des Jürgen Kokken zu Hesel Creditorrs, cum termino ad an«
notüirSum von 6 Wochen et reproduttlynis auf den qten April infiehend sub clausnüs j«.
ris solikis erkannt.

N 0 t ifi c a t i o n e 6.
r Bey dem Hausmann Wessel Evers zu Pewsum stehet cm schwarzer eiuhä«

riger wohlgewachscnerschöner Hengst , der zum beschälen , seit 4 Jahren ganz vorzüglich
gebrauchet , und bcrci -s ins sire Jahr tritt , zum Verkauf. Liebhaber können ihn daselbst
besehe« , und sich sördersgmst bey dem Köhrmeister H Peters zu Pewsum inelden und
rourrahirev.

2 Der Bäcker G ° Durmann zu Leer suchet auf nächstk. Ostern entweder ei«
neutüchtigen Bäckergeselle «, oder einen Menschen der Zwey Jahr bei ihm iu der Lehre zu
,ich?» Lust hak, und kan sich ein solcher, gute Unterweisung im hacken von ihm verspre¬
chen. Soite sich zu emrm oder andern jemand ' finden und Zeugnisse ffeines Wohlverhalkens
prolwriren können, der « Hesich ehestens -mündlich oder schriftlich bey ihm melden, letzter««
fair «her die Briese Frasco .üher machen.

z Es ist der Gastwirkh Poppe B. Remmrrs zu Lütetsburgim Kruge willens,
fein Brau Gerächschast, .als

r Einen comvl . Kopf. Braukessel,
2 Zwey brauchbare Brau Küpen,

; Noch etliche Iässerso zum brauen Mhig
4
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4 Em WasserpUinpe pl. m. 24 Fuslang,-
5 Noch ; Güssen welche zum Dirrbrauen gebrauchet wEd^w können

und was noch ferme von Bierbrauergeräthschaft zum Lorschcin ko .nmen wird , aus der
Hand zu verkaufen . Die- Liebhabers wollen sich ehestens bey obgedachtem Nemnices
rinsindrn, und conlrahiren.

4 6 o«4 e» ÄüorrriMtt - 6e «e?'
^ e«e§i!» L^-rske «v> « L« <ie»r rv sis«

»rer <ke» ee^ ew i>> / / . L . k/ -i>e»i kor

5 Es wird ein Meistrrknecht auf eine Sägemühle verlanget , der das Holzsä¬
zen aus denrGrunde verstehet, und Zeugnisse seines Wchlvei halreus derb - ragen kann , wer da.
Djkust hak, der melde sichehesteus bey dem Fürst!. Ammcr und Müüermerster Jacob
HinrichS zu Jever.

6- Dem geehrtestrn Leseprrblirum Hab? die Ehre hiedurch anzuzeigen daß bei mir
folgende neue DÄcher , für die dabey geftzke sehr niedrige Preisen ungebunden zu bekom¬
men sind , als:

1 ) Messens sämtl. Trauerspiele, , A Leibes kl. 4 ggr. 2 ) dessen komische Opern , 4
«heile , 16 ggr. z ) Göthens sämmtliche Schriften , 4 theile r rl . 64 g r . 4) Hallers
Gedichte 8 ggr. 5 ) dessen Usang 8 ggr . 6 ) dessen Alfred 6 ggr. 7) dessen Kabius
und Cato 6- ggr: 8) Dusch Gedichte Carl Kerdiners ü therle 2 rl . rb ggr.
9 ) Mendelsohns phüelophrsche Schriften . l6gx. IS ) Mkißners Alcibmdcs
mit Kupfern , 2 theile 18 ggr . n ) Wrllamows Gedichte 8 ggr . 12-
Michaelis Gedichte , 8 ggr - 1 3-> Crarmrs Gedichte z theile, r ri . 4 ggx . 14) Slot.
berMGedichte 8 ggr. 1 ; ) Jarobi vermischte Sch - ifren 8 ggr . 16) Engel « Philvso»
phie für die Welt 2 theile 8 ggr. 17 ) dessen Lustspiels r thril 8 ggr . 18) Memep.
ers Gedichte 8 ggr. ry ) Wezels Wilhelimne ' Arend oder dir Gefahren der Empsins»
samkeit 2 theile r6 ggr. 20 ) dessen Lussspiele 3 theile r rl . 21 ) Heß Geschichte der
drey lezten Lebensjahre Jesu ^ r theile 22 ggr. 22 ) - Saktzmanus Carl von Carlsberg,
3 theile r rl . 4 ggr . 2z ) Wepps Gedichte i o ggr . 2.4 ) Hölkys Gedichte L ggr. 25)

sämmtliche Wercke des Wandsbscker Loren , 4theile
mit Kupfern 1 rl . 16 ggr. 26 ) Jselrns Geschichte der Menschheit 2 theile i rl . 27/
dessen Träume eines Menschensremrdes 16 ggr. 28 keß Christliche Moral 8 ggr . 29)
DedensMoraijscheRkden 2 theile 1 rl - 20 ggr. zo ) Scha 5espearsSchauspiele 22 th . 7 ri.
io ggr. za ) Uoriks empfindsameZdetft » 4 theile 13 ggr . Z2) Uvungs Werke 5 cheile
2 rl. 33 ) Mileons verlshrne Paradies 2 theile r6 ggr. A4 ) Mmcheimer Schau^
bühne 5 theilei rl . 16 ggr . 35 ) Ossians Gedichte 3 cheile 22 ggr.

Sammlung der neuesten Uebersezzungen der römischenProsaiker , unter Aufsicht der
Herrn Professoren Dergstraffrr unvOstcrtag : 8vr Frauck : bestehet au « : 1 ) IustiniuS
Weltgeschichte 2 bände r rl . 8 ggr . 2) Plinius Naturgeschichte 4 theile 1 ri . so gar
3) Cornelius Nepos von Bergsträsser 2S ggr . 4) kiceronis Miefe von Borheck 4 ih'
L rl . 12 ggr. 5 ) Sallusts Catilina und Jugurrha 16 ggr. ü) Currins übersert von
Ostertag 12 ggr- 7 ) Julius Cäsar , öbersezk von Hrn . Pros. Hauß.

Gamm-
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Sammlung der neuesten UeberseHungen der griechische« prosaischen Schriftsteller , ««.
Ler der Aufsicht des Hmn Kirchenrath Stroth , 8vo Franks , wovon bis »eilfertig : ch
ViodorS von Sicilien Bibliothek der Geschichte übersezt von Stroth z theiie 2 rl . 20 <M.
n ) Lenophons Schriftes erster band enthält dessen Feldzug des Eyrus 16 ggr. z ) des¬
sen griechische Geschichte i rl . 4) Plutarchs Schrisken 2 theile 1 rl . 14 ggr . r ) Di«
Caßius röm . Geschichte 1 . 2 theil 2 rl . 6) Herodoks Geschichte 1 . baich vonMege«
rö ggr. 7 ) Herodiaa vo« CunrM 16 ggr.

tslleKro c/^ co>- /-rrr«o-'. Z mqi L^>o»rr bestehet ÄUs : ,

z ) -9 ggr. 2) be//H'«5 I 'attic »/«, 9 ggr . z ) T'acrri O/enr 4 Ilr-
W, I ri. 12 ggr , 4) 2 7o,'»r I rl. 4 ggr. 5) ba « k

4 l rl - 20 ggr . 6) 6'i'c^ o»,', 0),»'» , 77. l7ü,» r 6 rl.
7) ^ 7-0,. IO ggr. 8) L'»» - -/, 2 l 8 ggr. 9) 2 ^ °»»r 22 ggr.
20 ) 7.«c»-err«, 12 ggr. 1l ) §«tteca ^ ,Vs/ö/>L> 4 T'

o-»-
' i rl . 18 ggr. 22) Vr-»A«,

3 I -mr I rl . 14 M . ! Z O-r»// N 6a// «5 12 ggr. 14 ) S«ero»r«e
14 ggr. I § ) Mm «, 6 HL 5o/r»o 2 rl - Ivggr . IÜ) 5e«r-
c» 14 ggk . 17) 77o ^a»E 14 ggr . ist ) Z7aE », 16 ggr.
, 9) LttcaE A M . 2v ) bs ^«, 8 ggr. 2l ) irl . 22 ) 8ggk.
2Z ) I«)?'», 14 ggr. 24) 6 «M«, 22 M . 25 ) 12 ggr. 26) 8»ü«,
^ra/r'c«, 12 ggr»

L»//ectt » c/a/ie . /arr». 8-
'

l ) 8 M . 2 ) br>F-lr
'» r 2 ^ r» . 20 ggk. Z) §-7«F/«, 8 ggr. A

2 7 a«» 1 rl. Z ggr . g ) 7 rvr«, 12 7 «»k 4 kl. 22 ggr. 6) 77o^arr«i
12 ggr. 7 ) 5 ggr. 8 ) Ig ggr. 8) 7«ve«a/v 7 ggr . 9 ) 2s «k-
E 4 7 » m». c . / »/>/. Z rl. IO) Tom r . 2 . I kl. l l ) <7ars -i« » - n
ggr. 12) 9 ggr. IZ) 12 ggr. 14 ) ^7«/o»r«, 15
ggr. I §) ttta^ ia/7, 2 7 tzF» 22 ggr » 1 ü) Äarir 2 7 »»" 1 kl.

Ausser dieses ist noch zu haben:
i ) Kirchen und Ketzer Almanach i S ggr. 2) Almansch der BeLetriste« uud

Belletrisünnen 8 ggr . Z ) Bahrdts Gedichte 6 gr. 4 ) Bürgers Gedichte 8 ggr . 5)
Eampcns Sittenbüchlein 6 ggr. H) DorspreSiger von Wakifield 12 ggr. 7) Emilie
Gümmer, eine Geschichte in Briefen - 4 th. 2 r.l. 6 gr. 8) Eduard Bomston, ei«
Roman in « rissen 8 ggr. 9) Teekings Gedichte, z th . 2 rl 6 ggr. 12 ) Jerusa¬
lems Betrachtung über die vornehmsten Wahrheiten der christl . Religion gr. 8. z th 2rl.
11 ) Müllers Catcchifirkurrst 14 ggr . 12) Salzmanns Gottesvrrchrunge« 4 ch 1 ri.
6 ggr. 13) Schmidts Geschichte der Dmtschen , r 2 theile 4 rl . 12 ggr. 14) Sieg-
« art eine Kloster Geschichte z theile 1 rl . 12 ggr. 15) Gcllett« sämmtliche Schriften,
io theile 2 rl . 16 ggr . 16) Kleists Wercke 8 ggr. 17) Gleims säinmtliche Schrifte«
14 ggr . 18I Klopstocks Hermannsschlacht 6 ggr . 19) Dluhm« Spaziergänge 8 ggr.
Lo) Sturms -Morgen und Abend - Andachten , Z ggr . 21 ) Duschs Werke der Edle«
«sd Rmm » Licke 3 gzr. 22 ) Niemeyers Charakteristickder Bibel lOthrile 4 rl.

Die ZorksejMg folgt «ächstenS.
Auch



Asch kann man alleDächer , nach eines jede« Gefallen , gleich gebunden ksn mir bekom¬me» , und im Fall diese« salte verlangt werden , so bittet man sich , gütigste Nachricht aus,wie man die Bücher gebunden zu haben wünscht , da alsdenn solche nicht nur nach eine«jedes Gefallen dauerhaft und sauber sollen eingebunden werde », sonder» es soll auch i«Ansehung de« Preises alle Billigkeit beobachtet werden.
Gönner und Freunde, welche sich in der Gegend, um und in Norden befinden,und denen es.wegen Verwetten Entfernung unserer Wohnörter, zu beschwerlich sein möchte,ich directe an mich zu wenden, wollen ihre Bestellungen womit Sie mich zu beehren beite¬ten, nur gefälligst , an -den Herrn Buchbinder BoldeuS daselbst besorgen , durch welchen ichslche auf das promteste bedienen , auch alle diese Bücher ohne etwas darauf zuchlage«, « idem nchmlichen Preis besorgen werde, und durch welchen ich such, die dortigeHerrn Bücherfreunds in der Folge promte bedienen werde, und dafür besorgt sevu, daßalles was verlangt wird, mit sehr geringen Psttokostea daselbst zu bekommen seyn wird.Die Zahlung geschieht in Golde , de» Louisd'or zu s Nthlr . und den Ducake « zu L Bkh.Ls ggr. Leer de» i8te » § ebr°

G . ,G . Mäckm . Buchhändler.
12 Vermöge der von dem Obergerichte is der alten Marck zu Stendal demMa¬

gistrat zu Anrich zugekommene » Reqüisirorislien , vird eiae Frauenspersohn Maria Sa¬bina Lekenauen welche sich in der Stadt Anrich auf halten soll, zu einer von der SabinesMarien gcbohrnen Meidingern verwittwet gewesenen Prediger Spieckern zu EichßedErb«Haft , vsrgeladen . Dieses wird öffentlich notiKcirt, ob der Aufenchattdieser Kersohs
dadurch ausgemaHet werden mögte, die hieselbst nicht zu erfraLe« gewesen.

Sign . Aurich in Curia den 18 Fcdr . 1785.

8 Bereits für L Zahr sind mir Endesbenanten von Asaria A . Bargerbur Pfän¬der cedirer worden, wofür bis dato weder Zinsen gebracht noch ein Pfand eingelöset wor¬
den . Diejenigen also, welche Wille »« sind, -ihre Pfänder emzulössn , müßen solches a dato
Kinnes 6 Woche» besorgen, weil ich sonsten genöchigt bin, dieselbe »ach Ausmiener-
SrdWng verkaufen zu lasten. Norde» den - 2 Febr. 1785.

Zesaias Meyer.

9 Nachfolgendes Holz zur Reparirung des Funnix- neuen - Carolinen - Siel«
«Oder Friederichs-Echieuse soll an Minstannchmendr öffentlich ausverdungen werde».

r . Zum Funmx neuen Siel au greine» Holze.
s Stender« s 2ö^ Fuß
L dito L ! 8 Fuß

ro dito 0 59 Kuß
LO dito a 57 FH

b dito a 9 Fuß
2 Nimm Stücke a 39
2 dito -a « 6 Eriß

52 Jntange« a 12
FußZ6 PHe« Ä 1Z

ix
n
51
II
II
ri
n
ri

r

und
UNd
und
und
und
und
und
und

11
ii
11
n
n
II
11
1»

ZollksnuL.
dito^
dtto.
dito.
dito.
dito.
dito.
dito.

UNdFrr dito.
3
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ZS diiv
4 Steck Bänder
2 Balken
i dit»

a 15 Fuß lang. 2 und 12 dito,
a 7 Fuß ri und n dito,
a 2 ^ Fuß n und n dito,
a 22 ; Fuß 11 und 11 Zsllkanntund dt der

Mitte io Zoll bucht.

2 . Zum Carolinen-Siel an eichen Hotz zu Kloster Hsltze«.
5 eichen Stü -cke a iS Fuß lang 9 und 12 Zollkanot.

z . Zur Friederichs - Schleuse an eichen Hotz zu ztrey Ebbe Thürr«.
4 eichen Stücke a 15 Fuß lang 16 und io Zollkannk.
6 dito a 94 Fuß lang 16 und io dilm.
2 dito a 9Z Fuß 12 und 7 dito-.
4 dito a 7Z Fuß ro und io dito.

17 eichen- Posten an Fuß Z und 12 dito.
Vorstehendes Holtz muß nach Rheinländischer Maaße ohne Spind , Mm,

- öse Neste und Ritzzen , wie auch schnurgerade und Meßkandt um May dieses Iah«
res an vorberührten Orten aufs Land abgeliefert werden.

Zur Ausverdingung ist Terminus auf den 5ten Martii mffehend angr»
ßetzet und können diejenige welche die Lieferung aunehmen wollen, sich alsdann de«
Vormittags um ia Uhr auf dem Amthause Hieselbst einsinden . Signatum Wittmund
den lyten FM 1785 - Detmers . Hoppe.

10 Nachdem sich aus geschehene Untersuchung befunden, daß das allerhöchste
Edict wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft
aunoch in allen Wirthshäusern und sonstigen gewöhnlichen Oertern der Herrlichkei¬
ten Up und Wolthusen , Dorflum Iarssum und Widdelsweer in Holländischer und
Hochdeutscher Sprache angeschlagen vorhanden sey ; so wird solches hiedurch zur je-
tzsrmäuniglichen Nachricht bekannt gemacht.

n Am 14 März will der SchuziuSe Lazarus Joseph in Norden allerhand ver»
fetzte Pfänder der Ausmiener-Ordnung gemäs verkauffen lassen.

12 Nachdem Seine Königliche Majestät von Preußen re. unser allergnädig»
ßcr Herr,unterm i hujus an die König!. Regierung hteselbst , nachstehendes Neseript
«ebst beygesügter allerhöchsten Eabiuets Ordre erlassen haben

Von Gottes Gnaden Friedrich König van Preußen rc. Unserare- Was
gestalt Wir bry der mit der Brennholtz -Lieferung für die Rcsideuzien Berlin
und Potsdam grosserer anderer und dcrgestaltiger Einrichtung , daß Solche
stakt der bisheriger? Oct-roi künftig für Unsere Höchsteigene Rechnung adinim-
striret werden ioll, . uig ' eich mittelst höchster Eabinets-Ordre vom i8ken in. p.
der neuen Brcnnholtz Aönnnistratton und Cassr sämtlich stscalische Rechte
Le -zulegen in Gnaden resolviret haben ; Solches' geben wir EuchzuEurer

Rach-



Nachricht , und genaueste Achtung aus dem abschriftlichen Anschluß hiedurch
zu ersehen ; Uud find euch mit Gnaden gewogen. Berlin den 5 Februar
»785.

Auf Seiner Königi . Majestät Allergnädigsten Speeial -Defehl»
von Carmer.

Da Seine Königs. Majestät von Preußen re. Unser allergnädigsterHerr
refi-Ivirek haben, mit der Brennholz -konsumtion der Refidenzieu Berlin und
Potsdam eine andere Einrichtung zu irrsten und solche statt der bisherigen
Oktroi künftig für Höchstdero eigene Rechnung aduumstriren zu lasse» , da¬
her) auch , damit die Städte Berlin m-v Potsdam, nicht zu sehr belästiget
werden eine ßxirte Accise von 2 ggr - 6 pf . für jeden Klafter Brennholz^
ßo vom 1 Avril dieses Jahres an , zur Consumtiou in die Städte ein-
gehrte für sämtliche Königs. Provinzen z« etsbliren welche durch die Accise
Rassen erhoben, und voir der General Accjsse Gasse weiter an die General
Krieges - Eaffe abgeführet werden soll ; So mache» Seine Königi . Majestät
HöchstDero General- Direktor,0 alles dieses zur Nachricht hiedurch bekannt,
mit dem Deyfügen , daß da die Brennholz Octroi aufhörek, und die Versor¬
gung der Städte Berlin und Potsdam künftig für Seine Königs Majestät
Rechnung und durch HöchstDero Bedienten administriret- wird, der neue«!
Brennholz- Administration und kaffe auch sämtliche Fiscalische Rechte ande¬
rer dergleichen Königi . Anstalten und kaffen beyzclegt fty» sollen»

Berlin den 18 Januar 1785.

Friedrichs,

Als wird solches zur Nachricht und Achtung hiedurch öffentlich bekannt
gemacht. Aurich den 17 Februar 1785.

König !. Preuß. Sstfr . Regierung.
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